
Papst Franziskus stellt uns in diesem Jahr besonders
den heiligen Josef als besonderes Vorbild vor.
Die Kirche feiert am 1. Mai das Fest des Hl. Josef als Handwerker.
In Bayern feiern wir die Gottesmutter als Schutzfrau Bayens:
Wir dürfen uns aber dennoch Gedanken machen zu dem Hl. Josef.

du Josef - Mann an der der Seite Mariens 
Begleiter für heute 
du ermutigst uns, treu zu sein 
verantwortlich bei zu stehen 
und uns zu stellen - nicht uns davon zu stehlen

du Josef  - Vater und Zimmermann
du zeigst uns, dass Alltag und Arbeit zum Leben gehören 
und unsre kleine Welt Ausdauer und Kraft von Gott erhält

du Josef - Träumer und Alltagsprophet 
du lehrst uns in uns hinein zu lauschen 
und unsere prophetischen Träume mit Engagement 
und gegen die herrschende Meinung zu leben

du Josef - zärtlicher Freund 
ohne große Worte 
du weist mit Taten auf wesentliches 
Liebe muss Ausdruck finden 
und zärtliche Spuren hinterlassen,
damit Hoffnung und Freude wachsen können

du Josef 
partnerschaftlich gehst du mit Maria um
verständnisvoll bemühst du dich mit ihr Wege zu gehen, 
die für dich alles andere als einfach sind

du Josef 
liebend und herzlich 
gibst du dem Kind Jesus, was es braucht 
um menschlich zu leben 
du legst mit den Grund für sein Wirken
und sein Handeln in der Zukunft

du Josef 
einfach und mutig 
lässt du uns wünschen 
an deiner Hand mit durch den Alltag zu gehen 
einfach zu leben und mutig zu handeln
um unterwegs zu bleiben 
mit den Menschen zu Gott

Gebet aus dem Schreiben PATRIS CORDE (Herz des Vaters)
des Heiligen Vaters Papst Franziskus.8. Dezember 2020.

Sei gegrüßt, du Beschützer des Erlösers
und Bräutigam der Jungfrau Maria.



Dir hat Gott seinen Sohn anvertraut,
auf dich setzte Maria ihr Vertrauen,
bei dir ist Christus zum Mann herangewachsen.

O heiliger Josef, erweise dich auch uns als Vater,
und führe uns auf unserem Lebensweg.
Erwirke uns Gnade, Barmherzigkeit und Mut,
und beschütze uns vor allem Bösen. Amen.


